
26. Tod und Auferstehung - Gruppenstunde 
 

 

Teil 1: Video "Tod und Auferstehung" 

Schaut euch das Video „Die Taufe“ gemeinsam auf www.glaubenspunkte.de (auch zum Download 

verfügbar) an. 

- Inwieweit findet ihr den Vergleich des Videos mit dem Thema Tod und Auferstehung passend? 

- Welche Vorstellungen über Tod und Auferstehung kennt ihr? 

- Welche sind für euch am glaubhaftesten? 
 

Teil 2: Taufe - Was ist das eigentlich? 

Vermutlich kennt keiner von euch jemand der bereits gestorben ist und von den Toten wieder 

auferstanden ist. Christen glauben, dass Jesus von den Toten auferstanden ist und dass wir durch ihn 

auch neues Leben haben werden. Aber wenn man etwas über den Zustand der Toten wissen möchte, 

ist es doch eigentlich am besten, denjenigen zu fragen der darüber bescheid weiß. Mohammed, den 

Begründer des Islam, können wir nicht fragen. Er ist tot und ist nicht wieder auferstanden. Er ist nur 

Prophet. Buddha ist auch tot und ebenfalls nicht wieder auferstanden. Jesus war Gottes Sohn. Er ist 

gestorben und auferstanden. Daher ist Jesus die Person die uns als einzige etwas Vertrauenswürdiges 

über das Thema Tod und Auferstehung sagen kann. 
 

Lest gemeinsam folgende Bibelstellen und überlegt, was die Kernaussagen des jeweiligen Textes in 

Bezug auf Tod und Auferstehung ist. 

- Römer 6, 23 

- Korinther 15, 20f 

- Psalm 115, 17 

- Prediger 9, 4 - 10 
 

Die Texte zeigt, wie die Bibel den Tod betrachten und wo er herkommt. 

Was die Bibel über Auferstehung sagt findet ihr in folgenden Versen. Lest sie und fasst in euren eigenen 

Worten zusammen, was hier über Auferstehung gesagt wird.  

- Johannes 5, 28 – 29 

- Daniel 12, 2 
 

Folgendes wird deutlich: Wenn der Mensch gestorben ist, dann ist er ohne Bewusstsein. Es ist, als 

würde er schlafen. Weiter spricht die Bibel davon, dass es zwei Auferstehungen gibt. Diese werden 

auch in Offenbarung 20 näher beschrieben.  

- Denkt an das Video zurück und überlegt euch, ob das Bild des Akkus für euch stimmig ist um 

Tod und Auferstehung zu symbolisieren. 

- Inwieweit passen eure Vorstellungen von Tod und Auferstehung mit dem zusammen was ihr 

in der Bibel gelesene habt und in dem Video gesehen habt? 

- Welche Aspekte erscheinen euch neu oder wichtig? 



Im Jahr 2016 kam zu Ostern der Film „Auferstanden“ in die deutschen Kinos. Dabei wird die 

Auferstehungsgeschichte aus der Sicht eines Ungläubigen beschrieben, der eines römischen Offiziers. 

Er hat die Aufgabe den Leichnam Jesu zu finden, nachdem dieser verschwunden ist. Er glaubt nicht 

daran. Doch nach und nach kommen ihm Zweifel, schließlich begegnet er Jesus und er muss einige 

seiner Überzeugungen neu überdenken. 

Was muss es für ein Wunder sein, wenn ein Mensch von den Toten aufersteht! Und wenn es wahr ist 

und er auferstanden ist, dann ist es auch für uns möglich. 

Lest den 15. Glaubenspunkt der Adventgemeinde.  

- Entsprechen die Gedanken aus dem Glaubenspunkt dem, was ihr in der Bibel gelesen habt? 

Wo seht ihr Übereinstimmungen, wo eventuell Unterschiede? 

- Macht es für euch Sinn, was Adventisten zum Thema Tod und Auferstehung glauben? 

 

Teil 3: Tod und Auferstehung  - Und jetzt? 

Schaut euch gemeinsam den Film „Auferstanden“ an. Ein Link dazu ist auf www.glaubenspunkte.de 

in der Rubrik „Weiterführendes“ zu finden. 

- Welchen Eindruck hinterlässt der Film bei euch? 

- Was für Gedanken habt ihr, wenn ihr darüber nachdenkt, dass Auferstehung auch für euch 

möglich ist? 

- Überlegt euch, ob es noch andere Möglichkeiten gäbe Tod und Auferstehung dar zu stellen. 

Ihr könnt eure Idee selbst als Video oder eine andere Art umsetzen und es in eurer Gemeinde 

vorstellen. 
 

Beendet das Thema mit einem Gebet. 
 

Weiterführendes  

Wenn ihr das Thema gerne für euch weiter vertiefen wollt, dann findet ihr auf der Seite 

www.glaubenspunkte.de noch ein paar nützliche Links und Hinweise. 

 

Oliver Schwenger, September 2016 
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Tod und Auferstehung 

Der Lohn der Sünde ist der Tod. Gott aber, der allein unsterblich ist, schenkt seinen Erlösten ewiges 

Leben. Bis zu jenem Tag sind alle verstorbenen Menschen in einem Zustand ohne Bewusstsein. Wenn 

Christus, der unser Leben ist, wiederkommt, werden die auferweckten und lebenden Gerechten 

verherrlicht und entrückt, um ihrem Herrn zu begegnen. Das ist die erste Auferstehung. Die zweite 

Auferstehung, die Auferstehung der Ungerechten, geschieht tausend Jahre später 


